
Betriebsausbildung 3: Ansichten, Draufsichten und/oder
horizontale Schnitte von Bauwerken (FORDB3)

Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen

Co d e d es Mo d uls      FORDB3

Leistung sb austein   Clos et couvert (CLOCO)

Festg eleg te 
Bewertung smetho d en  

2

Beruf / Tätig keit  Dessinateur en bâtiment

Dip lo m / Zerti fikat    Diplôme d'aptitude professionnelle

Bewertung smetho d en    Fachgespräch, Modulbegleitende Kompetenzfeststellung,
Portfolio, Schriftliche Aufgabe

1
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  na ch Anga be n v e rtik a le  und horizonta le  Schnitte  sow ie                   

Dra ufsichte n und Ansichte n v on B a uw e rk e n bzw .  B a uw e rk ste i le n unte r B e rück sichtigung de r                        
Inform a tione n m e hre re r Ebe ne n (v e rtik a l  und horizonta l )  m it de r im  Ausbi ldungsbe trie be                      

gä ngige n Soft-  und H a rdw a re  zu e rste l le n.           

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Draufsichten, Schnitte und Ansichten Software-Einstellungen (betriebliche Vorgaben)

Sockel

Die Pläne werden den Angaben entsprechend korrekt erstellt.
Die Informationen mehrerer Ebenen werden erfasst und korrekt in den erstellten Plänen umgesetzt.
Die vom Betrieb vorgeschriebenen Einstellungen werden verwendet.



2
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  die  Ze ichnunge n zu be m a ße n und zu be schrifte n.                

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Inhalt der Texte Anordnung und Darstellung der Texte Bemaßung

Sockel

Der Inhalt der Texte ist überwiegend korrekt und entspricht den Erfordernissen des Plans.
Die Anordnung und Darstellung der Texte entspricht den betrieblichen Vorgaben.
Die Bemaßung der Grundrisse, Schnitte und Ansichten ist überwiegend korrekt und entspricht den
Erfordernissen des Plans.

3
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  a nspruchsv ol le  Ze ichnunge n und/ode r Sk izze n m a nue ll  zu                    

e rste l le n,  fa l ls  die s im  Ausbi ldungsbe trie b v orge se he n ist.                

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Proportionen stimmen Anordnung der Zeichnung auf dem Blatt

Sockel

Die Proportionen sind objektbezogen augenscheinlich korrekt.
Die Anordnung der einzelnen Darstellungen auf dem Zeichenblatt ergibt ein gefälliges Aussehen der
Zeichnung.



4
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  die  Ze ichnunge n zu siche rn und sie  na ch K ontrol le               

e ntspre che nd de n V orga be n de s Ausbi ldungsbe trie bs m a ßstä bl ich a uszudruck e n.                 

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Sicherung der Zeichnung auf dem PC oder dem Server.
Druckqualität Blattformat und Maßstab

Sockel

Die Sicherung der Zeichnung ist eindeutig und nachvollziehbar und entspricht den betrieblichen
Vorgaben.
Die Druckqualität entspricht den Vorgaben des Betriebes.
Das Blattformat und der Maßstab entsprechen dem Verwendungszweck.

5
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  stichw orta rtig Woche nbe richte  (T ä tigk e it,  Uhrze it und                  

Da tum  sow ie  Da ue r)  de r a usge führte n Aufga be n zu e rste l le n.  De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,                        
pro Woche  e ine n a usführl iche n B e richt e ine r T ä tigk e it zu e rste l le n.                 

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Entspricht der Wochenbericht den geleisteten Aufgaben.
Darstellung Portfolio Der ausführlichen Bericht

Sockel

Die aufgeführten Aufgaben/Tätigkeiten sind verrichtet worden.
Die Bezeichnungen und Angaben wie Datum, Uhrzeit usw. sind korrekt.
Die gezeichneten Pläne liegen bei.
Die Darstellung ist sauber und übersichtlich.
Das Portfolio ist geordnet und übersichtlich. Es enthält alle Berichte und Pläne des 1ten und 2ten
Ausbildungsjahres.
Der Bericht beschreibt ausführlich und eindeutig eine während der Woche ausgeführte Tätigkeit im
Detail. Hierbei soll auf den Sinn der Tätigkeit, die Informationsbeschaffung und Schlussfolgerungen
eingegangen werden.



6
De r Auszubi lde nde  ist pünk tl ich,  höfl ich und k ritik fä hig.          

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Pünktlichkeit im Betrieb Höflichkeit im Betrieb Kritikfähigkeit im Betrieb

Sockel

In 95% der Fälle wird der Arbeitsbeginn, die täglichen Arbeitszeit die wöchentlichen Arbeitszeit
entsprechend den betrieblichen Vorgaben eingehalten.
Vorgesetzte, Mitarbeiter und alle weiteren Personen werden der Situation entsprechend höflich und
sprachlich angemessen angesprochen.
Auf Fehler angesprochen ist eine konstruktive, den Fehler in Zukunft vermeidbare Haltung erkennbar.

7
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  s ich se lbststä ndig fe hle nde  Inform a tione n be im  Ausbi lde r                    

bzw .  be i  Arbe itsk ol le ge n zu be scha ffe n.           

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Informationsbeschaffung

Sockel

Durch Eigeninitiative werden die fehlenden Informationen vom Vorgesetzten bzw. Mitarbeitern
beschafft.



8
De r Auszubi lde nde  e ntw ick e lt e in Qua l itä tsbe w usstse in.              

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Betriebliche Qualitätsvorgaben werden eingehalten.

Sockel

Das Interesse für qualitätsbewusste Arbeiten ist wahrnehmbar.

9
De r Auszubi lde nde  k om m unizie rt und k oope rie rt a nge m e sse n m it Ausbi lde r und                  

Arbe itsk ol le ge n.    

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Kommunikation Kooperation

Sockel

Vorgesetzte, Mitarbeiter und alle weiteren Personen werden der Situation entsprechend höflich und
sprachlich angemessen angesprochen.
Die betriebliche Hierarchie wird berücksichtigt.
Die im Betrieb übliche Sprache wird verwendet.
Kooperation bei der täglichen betrieblichen Arbeit mit den anderen Mitarbeitern sowie mit seinen
Vorgesetzten.
Beteiligung an nichtbetrieblichen aber vom Betrieb organisierten Veranstaltungen bzw. Tätigkeiten.

A nzahl  d er zu eval uierend en ausg ewählten Ko mp etenzen         2 / 9

A nzahl  d er zu eval uierend en o b l i g ato ri schen Ko mp etenzen               0


	Betriebsausbildung 3: Ansichten, Draufsichten und/oder horizontale Schnitte von Bauwerken (FORDB3)
	Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen
	Der Auszubildende ist in der Lage, nach Angaben vertikale und horizontale Schnitte sowie Draufsichten und Ansichten von Bauwerken bzw. Bauwerksteilen unter Berücksichtigung der Informationen mehrerer Ebenen (vertikal und horizontal) mit der im Ausbildungsbetriebe gängigen Soft- und Hardware zu erstellen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, die Zeichnungen zu bemaßen und zu beschriften.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, anspruchsvolle Zeichnungen und/oder Skizzen manuell zu erstellen, falls dies im Ausbildungsbetrieb vorgesehen ist.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, die Zeichnungen zu sichern und sie nach Kontrolle entsprechend den Vorgaben des Ausbildungsbetriebs maßstäblich auszudrucken.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, stichwortartig Wochenberichte (Tätigkeit, Uhrzeit und Datum sowie Dauer) der ausgeführten Aufgaben zu erstellen. Der Auszubildende ist in der Lage, pro Woche einen ausführlichen Bericht einer Tätigkeit zu erstellen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist pünktlich, höflich und kritikfähig.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, sich selbstständig fehlende Informationen beim Ausbilder bzw. bei Arbeitskollegen zu beschaffen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende entwickelt ein Qualitätsbewusstsein.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende kommuniziert und kooperiert angemessen mit Ausbilder und Arbeitskollegen.
	Indikatoren
	Sockel




